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Gin englijhes lntetjecboot vernidytet.

(W. . B) Verlin, 19, Auguft. Amtlich wird verlautbare:

Dasg englifhe Unterieeboot ,E. 134 twurde am 19. Auguft vormittags

durch ein deutidies Torpeboboot am Siidbausgang des Sunbdes vernidhtet.

Der ftellvertretende Chef bes Abmiralftabed der Marine.

Behnde.

RKopenhagen, 19. Auguft. Dad englifhe Unterjeeboot ,E 134 ift nadhtd um 3 Uhr, toihrend ed von einem deutihen Torpedoboot verfolgt wurde, an der

eﬂboftfeite der Suleu hon Saltholm auf Grund gelaufen.

1 gu (®B. 2)

€8 Hifgte die Notflagge und geriet wabhridheinlich in Vrand.

Gin binifdes T

orpedoboot ift audgelaufen, um dad

Gin englijder 10000-Sonnen-dampfer verjentt,

Ronbdon, 19. Augujt. Der Dampfer Mrabic”
ber White-Star-Line ift anf dbem Wege

torpediert worben. Die Reifenden nnd die Bejagung ! Dampfer ,Maggi”

Binloitol und Ofomwice bon Dder Bapnvecoindun

S und b ﬂmgévuﬂeqnarmm 19. Yuguft. Der An-
griff au‘ bie Siibieftfront von Dresdt-Litowst ijt
nunmzbr eingeleitet. Jm UAnfdlup an bdie gegen den

ortgiiriel borgebenbe Urmee Madenfen maricdieren die
ﬁxmun Jofeph Ferdinand und Koevecs nad) Uebere
querung bed Bug beiberfeitd Mimirow gegen die Babn-
linie rcé!-ﬂl(mugl-—%mln?n! bie von ber L umd L
Reiterei, ber Heeredgruppe Lring Leopold bei unb nord-
lich Bielsd! vom ub?lﬂgt[ ber Deeredgruppe s;‘nnhtr-
bur%nabe\gu erreidyt ift. Damit find ber widytige Enoten-
pun

i Bialpftol und bie ibm nordlich vorgelagerte Heine (©

Bobrfejtung Offowviece bon ber fidlicdhen
berbindung abpefdnitten. Die BVeute an Ge-
lijuf?m in Sorno bat fich auf 4?0 erhobt. Maddem bdie
Ruffen ihre Maffen mit unlengbarem Gefdyid unbd aaher
Yusbauer aud bem bon murbzn, Leften und Siiben um-
flammerten

Der Pour le mérlte fﬁ: Grofadmiral
Tirpig.
Wie amilich bc!cmnwbm wirh, bot der Raifer

Gropodmiral von Titrpis bden  Drben
Pour le mérite berfiehen. & )

BGegen Liebinedht.

(® T B) Berlin, 20. Auguft. Der ,Borwirts”
beriffentlidht eine Grildrung ber fopialdbemo-
tratifden Reidhdtag8fraltion, wonad ¢ Bwb-
Inedyt entgegen einem om 8. Mai 1912 von ber Frafiion
gefaBten Beidluf von bder Ubfihgt bder Einbringung
feiner ,Sleinen Unfrage” bem Hrattiondvorjtand EFeine
Qenniis gegeben, fondern am 81 Juli ihm mitgeteilt
bat, daf er diefe Unfrage beim MeidhBtopdburean ein-
gereidit babe. QiebInecht babe fermer ieben Berfudh,
biefe Ungelegenbeit bi8 sur [roftiondfipung suvid-
suftellen, vereitelt, obgleid ibm Befonnt iwar, baf
die Fraftion fidh mit derfelben Wngelegenbeit befaffen

nady Amerita | .Serbino®, der 2205 Tonnen fajit,

ber
unbd  bie Heineren
unb ,Dunilec” erlitten bad gleiche

lurben gerettet. Audy ber Dambpfer

haben, mn‘zj;i fid eine '[er!e Rrifteverdicbung in dber
Ridhtung Wilna—Ditnaburg—Riga bemertbar. (B. T.)

RNinmung von BVieloftof und Wilna.

Amiterdam, 19. Auguft. Neuter meldet ausd ‘Emn-
burg, bah bie Ginmwobner Bieloftol verlaffen. Die Hof
pitaler, Banten unb andere iffentliche Ginrichtungen find
bereits gerdumt. — Der Go n Wilna hat ,in
“'n'\t!mr’)( t Milichleit, abt bom_{Feinbe
befept b\fnblcn, alled M enﬂ Qebder, S{’m{)m-
glode: jerbe, Nindvieh, Purg, alled, 1wad bem Feinbe
niigen fonnte, aud ber Gmbl mcgﬁuyrbn‘icn. (3. fy

Der nmtlidhe nnmeimnme Beridt.

(W T.8) Wien, 19, Augujt. Amtlidh wird ver-
Tautbart:

Rilfonlinie | Shidjal. Die Befapungen jamtlider verfentter Dampier

find gerettet. (B. 3.)
RQoubon, 10. Anquit. Der Pojtbampfer ,Grodbno” ber

Rujfifder Rrieqgdidanplaf:
Die unter dem Befehl ded Cryherjond Jojeph F
nand und Generals v. Soevel jiehenden vite
ungarijdenTruppen exfampiten fid) nordlid) von Jan
und Konjtanthnow ben Webergangiibe T hen Yug
RNiemirow und andere Orie am Ko
ftiirmt, ber Feind Iwurbe geworfe
Berfolgung ift im Gange. T
truppen von Vrest-Litowsl, in deven W

Divifionen bed Felbmaridhalleninants v
entriffen  bem Gyeaner cinige Vorjelditelungen
Wladimiv-Wolindti und in Oftgalizien nidits Nen

Jtalienifder Rricgsidauplap:
Gegen unfere Iunlcr Werfe fepte bie italienijdye
dwere Artillerie ibr Femer and) wakrend ded ganjen
agcﬂ und ber gangen Nadt jort. Cin Anariii von

swet jelndlidhen

ataillonen anf unfere BVorfeldjtelangen

Sur franzdfifdhen Kabinettdtrifis.

Rotterdbam, 19. Nuguit. Parifer Blitter be-
ii;mn. bni\ fiix bie morgige Rammerfipung ver-
arjte

Borjidtsmainahmen mnfen wer-
ben follen, ba bet der nbne?lu ereigten Voltsjtimmung
bei dem Falle Kownod ernfte Jwijdenialle bejiirdytet | 7.
werben. (D T-F.)

Berfharfung ded ifalienifdys
tiivfifhen KRonflifes.

Ghiajjo, 19. Augujt. Nad der rdmij Gorri-
iponbensia  ift bie lcberreidjung bder Paffe am bie
tiirtijdien Gejandten in Rom nabe btunrmbenh Raby.
.Bcu habe ber¢itd cine Rilla in  der Sdyweis nrmltm.

wohin er fid) nady dbem Abbrud) ber hwlnmah[d;cn
ichungen 3u  begeben gedente. — FNa dL @ﬂn[o
finbet morgen (Freitag) bormittagd 10 1hr ein Minifter.
rat ftatt, um iiber bie ~almnn‘gmhcna gegeniiber ben
wHeraudforderungen” ber Tiirlei su entideiden. (L, A)

Die Stimmung in Griechenland,

\ulcn, 1'2 ilumm "(u) w[ﬂl\l!l wird gemelbet:
;urr bielt der KRomman.

werde und obgleid in ber materiellen Behandl: ber
Unfrage daburd) weber eime Wenderung nod) etme Ber-
#ogerung eingetreten Idre

Die dbeutfhen Vomben in Condon.

(9, T. B.) Lonbon, 16. Auguit. Bur lepten Fabrt
ber beutfhen Quftihiffe nad CGngland meldet bag
Preffeburcau weiter: Die Beppeline warfen Bomben

ab unb mwurben von Abmehrlanonen befdoifen. Man
glaubt, bap ein Beppelin getroffen twurbe. Audy Luft-

arijden Be-

bnm bes :\ \lurvg cine Hede, in der er fagte: Jn diejen
fiir uns Fritijden Angenbliden miifjen wir ung eng um
bie Perjon nnjeres erhabenen fRonigs {daren,

(\Smrfwnlnnb ruhmboll vergrofiert hat, und ivir mlﬂm
ben Sdwur erneuern, bdaf Wir iur bic Berteidi-

gung dbes Bodensd nnjeres VBaterlanbesd bis|,

gum lepten Atemzuge ansharreg werben. Wer and)
fommen mag, ber Wwird und bereit finden, nnjeren Rinig

an ber Spige,
Athen 19, Augujt. 3 bejtatiat {ich, daj Venizelos

patrouillen waren tdtig, aber bdie
bingungen maven ungliidlig und
Seppelinen bas Gntfommen. Gimige @ebinba und_elme
Qirde wurben befchadigt. Wie gemelbet wird, wourben
10 Rerfonen getdtet und 86 verlept. €3 waren famtlich
divilperfoneny

exleidyterten ben|p

mebrere WMitglieder deg bisherigen Rnbln 8 in fjeime
Regierung  hiniibernehmen wird. Die  Blitter ber
Gun madjen bem  fommenben ‘JRImhfr

benten die Lﬂn?«nnng einer ftrengen Neutrali
rolml sur anptpilidht. Beniselod hatte gejtern une
unne

Gunaris, worand man fdlicit, d 8llige Ginftim.

Qonferens mit dem aewejencn Dinifterprafidenten | d

g{rﬂm Dad neue Kabinett wird fidy vorausfidilidy am
P D& der Kammer vorjtellen. (B. T.)

Ein meuterndesd belgifdhes %egimcnf

(wan. 19. Wugujt. An d
ihe3 Reg

ang in ber

é)ie Verteidigung von Notvo-
@eorgtemef.

Rorrefpo
hoben rul

Tiirti{her Heeredbericht.
(B. T. V) SKonjtantinopel, y
Darbane 0 Un

einen
puriidoe

iber die

mxg!ur swijden beidben
ihren

dnitten.

Die hej«
Abjdynitten bder Fitften«
Gin jt nrlrrh"lnmm gegen

g

am Platean von Folgaria wurbe abewicjen,
Kampfe in den anberen
jront bauer mx
te

lJu a I1< Gegen

erbittert nr’!nuwi(.
inunjeren
naeborgene
or unferen (rde
¢ Gejdiig=
feuer.

¢& Meneraljtabeds
[entnant

Auf de

Demonftrationen gegen den BVier=
verband in Sofia.

men auf
morben

H3apan laft rd) md)t bebormunben'

Stopenh nml




Der Reidystanzler iiber Cnglands Croberungspolitif

@ie fiinfte Qriegstagung de8 Neidhstages.

Bt

war vmx( befept, bie Tyibiimen bicyt gefitllt.
Priifident Dr. Kaempf

erdifnete bie ipung mit folgender Unjpradye:

Wir baben nod) nie einen fo benfwiirdigen Jabres.
tag exlebt wie bie es 4. Auguft. Die welt-
gefdidtlihen Grei jabres find an ung
boriibergesogen. pier find gebracht, abzr audy
grobe Wiabrend im

Cicge ber Verbiindeten errungen.

Often und Ciiden bie feindliden Ungriffe peridellen,
erringen bie ¥ eten im Diften faft mardenbafte
Crfolgz. Wir m fen bem Herrn bder Heeridaren,
bem Staifer, be cere u Waffer und su Lanbe, der

Reidi8leitung und dem ganzen
in ben Dienjt der
Uufruf bes .‘u:v'n

Bolle, bad fid) einmiitig
open Uujgabe gejtellt hat. Ter
t iiberall Iebhaften TWidberhall ge-
funben. RNad) I Ih:"m blidt bas BVolf vertrauens-
voll gu Raifer und Negierung auj. €3 boift auf zinen
Zieg unb einen Fricden, dber fiir alle Vilfer den Weg
su freier Sulturentwidlung babnen und bad beutide
Bolt fidyern foll, gegen alle Wngriffe und Gefabren.

ReichstanzlerIr. BVethmann-Holliveg.

©eit unferer lepten Tagung ift wieber Grokes ge-
fdheben. Ulle Verfudhe ber Franszofen, bie Weftivont
au fprengen, find an ber Lapferleit unferer Truppen ge-
fdeitert. Jtalien ift glanzend abgewebrt trop unge-
beurer Menjchenopfer, bie e doppelt umfonit gebracht
bat. Die titrtifde Front ift uneridittert. Wir
gritBen unfere Berbiinbeten und gebenfen beute befonbersd
bed greifen Kaiferd von Dejterveid). Wo wir die Tifens
five ergriffen Baben, find wir iiberall borwirtd ge-
tommen. Polen undb Rurland finb befreit

Eine ftarte Armee fteht ju neuen
Sdyligen bereit.

Pir danlen ben Fithrern, banfen audh ben neutralen
Ctaaten fiir Wert: der Menjdyenlicbe, bejonbders fiir dic
Bermittlung ded hefangenenausdtaujdhes, namlid) der
Cdweis, Qolland und CSchweben. Jdh widbme ein Wort
befonberer Dantbarfeit dem Papjt, ber den Gebanten
bed (defangenenaustaujded batte und ibn unterjtiibte.
Linjere Gegner haufen BVerleumbdungen auf und. Wir
flegen angeblich, weil wir den Stvieg gewollt undb vor-
bereitet Datten, fie aber nidit. Jn Wabrbeit Haben bie

Blitter der Gegner fdhon vor Rriegsbeginn fortvahrend
‘wemuaac'mbcn unb ibre Bereitidhaft betont. Die Fabel,
dah Gngland fiir ben Weltfrieben und bie Neutralen
in den Sitieg gesogen ift, wird nidht einmal in England
geglaubt.

Der Reidhalanpler fdhilbert

die englijthen Getwalttitigteiten gegen

bie Neutralen.

Jn Polen verwiiftete Rufland dad gange Land, bie
Saujer und Felber. Di: BVewobner wurden verfdidt.
So fieht die Freibeit und Jivilifation
unferer Gegner aud! Der Reidhalansler peigt
bann an vergangenen Beijpielen iwie Marolfo unbd
Perfien dic bertragdbridhige Crobarungs-
politit Gnglanbds. WRer eine foldre Politit fithrt,
bat anmberen, bie nicht eroberten, nidht Croberungdjudit
porguwerfen. Tad ift felet,  Der Reidhdtanjler
fommentiert weiter di: belaifden Beridte, bie
gegenmdrtig verdifentlidit werben. Die belgifchen
Diplomaten beurieilen bie englifhs Rolitit itberein-
jtimmend. Ter Neidysfamzler [iejt eingelne ber belgi-
jden Uttenjtide vor, weil bad Uudland jie bisher tot-
gefdwicgen habe. Die Berichte geben ein flared Bild
ber Gntentepoliti? ber lepten zehn Jabre und
ftellen jie ald Angreifer dar. Die dentidhe Diplo-

matie ijt in sebn Jabren wobl untervidtet ge-
wefen.

oDiande Sreife werfen mir Kurafichtigleit vor, weil
id) bie Berjtandbigung mit Cnglend gefudt
habe. Jh bante Gott, dah idh ed getan!
Tenn nur jo  fonnte ber furchtbare Sirieg vermicben
wzrden. Wo Millionen Leben auf dem Spiele fteben,

ailt fiix mid): ,Bei Gott ift tein Ding unmbglid. Jd
will licber in einem folden Sampfe fallen, al8 ibn aufe
geben.”

Der Qangler fpridt bann bon

Ginfreifungdpolitit Konig Eduards

und bem englifhen Beftreben, in allen Weltteilen fu
berrihen. Die englijhe Bevdlferung war iber die Ge-
fabren midht untervichtet und wollte eine Verftanbigung.
Daber tam Halbane nach Berlin. CGr fprad) von ber
Nlotte. Bethmann fdhlug ein allgemeined Abfomnten
fiber ben Fricben vor. Deutidland habz im Buren-

wolle fiber niemand Berfallen. Die Berhanblungen
wurben in London fortgejiibrt. Die vorgefdlagenen
Formeln find befannt, ab:r von bder englijdhen Preffe
totgejchiviegen worben. Dedhalb mwiedberbolt fie bder
Reidalansler. Dentidhland forberte {dlichlih nur
Cngland3 RNeutralitit, wenn Deutidland einem un-
provogierten Ungriff audgefest wire. WSquith wollte
nur verfpredien, dap Cnglond nidt unprovogiert an-
greifen werbe. A3quith hat bies entftellt und behauptet,
Deutidhland mwolle Cnglandd Neutralitit in jedem
Sriege. Usquith at die bifentliche Meinung in unver-
antwortlicher Weife irve gefibrt. ,Deutidhland batte
freie Hanbd gewollt, um Guropa su iiberfallen.” G3 it
mir unfaplidh, wie ein Staatdmann fo fprecdhen Tonnte
unb dagu nod) bon Legendzn zu fpredien, die bon anderen
aufgebradit werben. Jd lege Verwahrung ein, gegen
bieje Verleumbungen. Die Beit wird fommen, wo die
Gefdhichte dbad Urteil fillen wird, Tamald fonnte durdh
eine beutid-englijhe BVerftandiqung der Weltlrieg vers
mieden twerden. Deutidhland hat 5 gewollt, England
nidt. Die Shuld wird e3 nidht lo3. Cnaland Hatte
Srantreid) gegeniiber nur fdheinbar freie Hanbdb und war
durd) bad Marineablommen gebunden. Uehnliche Ver«
bandlungen wurben 1914 mit Rufland pefithrt,
So {hloh fih der RNing dber Entente,

Jn voller Klarbeit iber den Grnft der Lage haben wir

verfucht, unfere Begichungen su Rupland gut su er-
Balten. Gie wiffen e3, benn id) batte nidt3 su verhzim«
lihen. Dad Potddbamer Abfommen fonnte bie Ber-

fdledhterung der Gefamtlage nidht verbindern.”

Der Jeihsfansler fpricht dbann vom KriegSausdbrudy
unb redtiertigt bie Haltung dber Regierung im Som-
mer 1914. Die Bermittlungdtatialeit ging an bdie
duBerfte Gyrense bed Bunbdesverbiltniffed. Der Reid)a-
tansler lieft eine Inftrultion an ben Votidafter in Wien
vor, worin Teutidland erflirt, e3 wolle fid) burdh einen
Sebler ber biterreichijhen Regierung nidt in einen Welt-
brambd ftitraen lafjen.

Der RKrieg ift provogiert dureh die ruffijhe
Mobilmadung.

SRir werben”, fabrt ber Reidhatansler fort, den Kampf

gegen bie Verleumbdungen cbenfo befjteben, wie den auf

pem Edladtielbe. Unjere und bdie diterreidifhen

Truppen baben Polen befebt. Wir miiffen e8 verwalten.

Deutfde und Polen Haben einander oft beldmpfen miifjen

aber wir adyten ibren {dhonen Patriotidmus und ilre

Stultur. ) Hoffe, baf bdie Befepung den QBrgmn einer

Gutwidlung il bie bie alten

gleichen und

Polen einer neuen gliidlichen Jutunft
entgegenfiibre.

Dad Ende bed Nrieged wird Deutichland nicht gerrviitter

obne JIndujtrie unter ruffifder Botmakigleit finden wie

bie Gegner hoffen.

©oll Guropa je sur Rube fommen, jo fann dad nur

durdy

ein ftarfes unantajtbared Deutihland

gejdeben. Das englifdie ,Gleidgewidit” muf perfdmin.

ben. Grey fagtz am 4. Auguit 1914 su Lidhnowsty, das

Gingreifen Englands in den Krieg werbe ihm mehr Ge.

legenbeit geben und beim Friedensidluk su nipen.

Dentfdland mufp fo ftark werden,
baf niemand an einen AUngriff
benfen fann.

Wir miiffen bie Freiheit ber Meere fiir alle ers
fampfen, wir ent ein Hort aller grofzn und fleinen
Nationen fein, nidht nur der germanijdhen. Die biter~
reidifdy-deutichen Siege haben auch

die BValtanvdller befreit

und awar bom Drud Ruplands Kein grofed
BVolt bat in den lepten Jabrbunbderten jo gelitten mwie
die Deutjdhzn. Tad war aber ein Anfporn zu grofen
Qeiftungen. Wir braudhten den Krieg nicht, wollten
friedlichen TWettbewerb; der SKricg aber jeiat, welder
Grfe Iiv fabig find durdh unfere fittliche Sraft. Wir
bafien biz Feinde nidht, haben aber die Sentimentalis
tdten perfernt.

Wir timpfen fiiv ein von fransdfifden
Rinten, modtotvitifdher Eroberungsjucht
u, englijder Vormundidaft freies Europa.

et Beridt s Groben Huuptouatties.
(WIT.Y) Grofes Dauptquartier, 1‘)1‘lunn{t
Dejtlider Striegsidanpla

.50 Snmrn und 3900 Wiann gejangen genommen.

Unter bem Drud der Fortnahme don Slowno ranmien
bie Jtufjen ihre
walli; unjere Truppen jolgen.

Weiter fiiblid) n-fmmn bentide Strifte den Narew-
Uebernang wejtlidy Tyfocin  und  nahmen bdabei 80D
aejangen.

‘|r Yrmee bes Generald b. Gallwits madite Forte
fritte in ojtlider Midtung. Nordlidy Bielst wurde
pic Dahn Bicloftol—Brejt-Litowst exveidt, 2000 Huij-
jen wurben ju Giejangenen gemadt.

Am marhmx-“lhldn'm von Nowo-Georgiewst
iiberwanden  unjeve  Truppen den  Wira - Abjdhnitt.

Jwei Forts der Nordiront wurben erjtirmt.
ileber 1000 Gejangene nnd 125 Gejdiie fielen in unjere
Hand.

Seeresqruppe  ded (\nenrmlfclbmnr[rﬁallﬁ Pringen
Le nuul’\ von Bayern Der linfe Fligel trich den
fimpjend vor fidy her und errcidyte abends bie
wejtlid)_und judwejtlidy von Wiclejezhes.
er vedyie Fhigel, iiber den Bug bei Wiielnil vor.
brediend, warj den Gicaner aug jeinen jtarfen Stellungen
nardlidy des bjdmills und ift im weiteren ‘Bnrnrhtn

Seeresaruppe des Gieneraljelomarjdalls v. Daden.
fen. Yudy hier wurde gwijden Niemirow und Janow
ber @ uuhtmmm von Dden berbiimdeten Truppen er.
or

~ur11rcH Qitows! brangen dentide Truppen
bei Nolitno l|uboillnh von .\nnnln) in dbie Borjtel
Tungen ber yejtung ein  Oeftlid) von Wobawa
folgen unjere Txuppen dem qejdilagenen Feinbe, lnter
bem Drud unjeres Boraehens hat dber Gegner das Oit-
ajer bes Bug and) unterhald und oberhald von Wio-
bawa geraumt, Er wird verjolgt.
Wejtlider tricasidanplap:

Bwijden Angres nnd Soudjey fibhrie hxr Gegner
gejtern abend einen wahrend des panzen Tages®durdy
Urtillericjencr borbereiteten Angrifi durd). Er drang
jtellenweife in unjere vorbderjten Girdben ein_und halt
in_ber Mitte bes VAngriijsabidinittes einen Teil nody
lmcm, ift mu der dibrigen Jront aber bereitd geworjen.

Jn den 4 Bonefen crnencrie der Feind geftern jeine An«
nrvuc norblid) von Wiinjter qegen unjere Stellungemw
auj Lingefopi und hrapmannle.  Nad) doritber-

aehenbem Bordbringen in eingelne unjerer Ghriben
auj dbem Lingelopf ijt der Giegner bdort iiberall ju-
vidgeidlagen. Am Sdrapmannle ijt der Kampi nod)
im (Gange.

Oberijte Heeresleitung.

Wolhynien.

, die Aitfdent
¢ Nadbut von

h de § et unterm
goldenen VAehrenbiupter wiegten, ftarcen
etit nr(uhltr Stopbelrefte anter beizenden  Randyfciwaden
[ Walder ihre breiten Wipfeldicher debmben,

enbe, Drobenbe, geredttc
terung, ber einft fAder:
(dtultur, Jagd md
Wohlleben geftattete,
brer einftigen Wobn-
ben abyichenden Ruffenborden in
idlepbt tourden oder fidh im ben

o fonit me

itmpfe tvie antl
\IM bie Bevi!

l“ die Mongolen in Wolbynien eine
bent, dad w ein ,nm:mmm gemorden tar, bat bad

feine fo finndoje und groufame Berwiiftumg evdulden miiffen,

i fie fhm fept von den Sohnen ber eigemen Peimat Bereitet

wird. Selbt midit in den Beiten der fiirfden cud dem Haufe

Furit, bg tm 12, Jahrhundest hiew erridten umd ducd) oy

friege und in WMaroffo Fricbenslicbe befundet und
immeren  Swiftigfeiten  ben  Stidten  Wiabimir.
Dmnmd] Szt und Dubno — Dheute $re

fdwere Qeiden Bevaujbefdroorern
Wolbynien durd) Deirat gwijden
familien an Litauen, u)VD al3 bis

Jm 14,

wettert und bmm: zuumﬁ Polens aemt ¢, von_fleinen, an
Defterveidy fallenden Teilen abgeichen, unter rufftiche S)cn:
ibaft umd twurbe 1797 su einem Gouvernement gemadt,

bi3 auf den Bestigen Tag feine politijde Struthir i am,cn
unbd gangen unverdndert erbalten bat. Die damals gejdaifenen
12 Streife mit ben Dauptitidten Shitomir, Dubno, fowel,
Stremenes, Qu3f, Nowgorod - Wolynat, Dftroy,  Owintic,

ynst, | Rowno, Sajlawl, Staro-Stonjtantinow und Wiabdimic-Bolgnst

beftelien beute nody awnd
feine bede: men B
lt'bimﬂ erfalven,

Die etwa 3 Millionen ftarfe Bevdllerung bejteht su drei

tteln aus Rujien, bauptiddlicy Stleinvufien. Der Rejt jept
fid) aufammen aus 3,2 Prog.), Polen (6,2 Proz.) und
Dentiden, bdie gliilibermeife nur 57 vom Dunbert aud
mace:

Bei dem diberaus fdlechten md fehr ditnnmajdigen Wege-
ne fpicien bie sablreichen ‘Z\.laﬁ(‘rﬂmfmx und die Eijenbabhnen
eine befonderd grofie Molle. Der widitige Dnepr-Bug-Nanal
berithrt bas Gouvermement im Notdojtew. Gr verbindet den

erbéleben Gat jeicher
Be

w eine bebewtende

>
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Pripet mit dem ojtlichen Bug, micht au vermwedieln mit dear
weftlidien Bug. Die CHenban  Brest-Litowst—fiew, die
Wolbynien durdjieht, fendet Abzweige von Stowel nady e
in Rolen, von Siwerfiy nach Lust, von Kowno nad W
und von Soolbonowa nady Brody in Galisien. Jbre u\
bewtung it bei ber jebigen Ari i

umd ihre BVerteidigung veranla| g
ben Bartnadigen Widerftand, den die Ruffen bier unfern h
unjerer verbiindeten Truppen entgegeniesten. Da fie aber
trop aller Bemithingen deren fiegreichen BVormarid) wdyt auj:
Dalten fonnter, juchten fie, unter einer wagnwigigen ¢ Suggejtion
der Greignifie ded Jabred 1812, dag Lamd in cine Cindde ju
vervartdeln, Und o3 bat fich leiber geseigt, daf in Diefer B:
sichung Ddie lofatifdhen Bramditifter beffeve Arbeit leijten
tommen af8 bor demt Feind,

Rriegdallerlei.

Dvette Guilbert Iﬁr bm Jrieden,

Man fdreibt der ,Vofj. “ qud bem Haag: Der
Sonboner forrefponbdent kve« \‘Imhcrbamtr »Danbels-
blab” Beridytet fiber eine lhlcrnbunn bie er im Carl-
ton-otel mit der beriihmten Vortrapstinftlerin aebabt
bat. Pvette iibergab bem Beridyteritatier einen offenen,
an die Komigin bon Holland geridtten Brief,
den bad ,Handelsblad” im rtml,nmd\cu lrtext abd
Dad 'cbmmurf dexr originelled Frau ift ein von einent
mwarmen, bergeiftigten Matbolizigmus -rvnlmr *'lumll
an $Holland3 Kinigin, fich bodh an die Spise aller Frie-
denabeftrebungen jtellen und sum Heil und sur Crlvjung
ber Frauenmwelt die Minnzr Curopasd von ihrem ,jurdt
baren unb verrofenden Sriegdhandmwert” abrufen s
wellen.  Die Kitnftlerin findet ernfte Worte bed Eni-
feens iiber den ®eift, ber aud mandhen Feldpoi
Vundu — mwobei man allerdingd nidt veraefjan
baB ihr wabricheinlidy nur nmwmm Feldpojtbri
borgelegen haben bitrjten. Ileber
wie tiihnen Uusfprud), dap die ",mlx
bie zinaige fei, die feit ber Weltidopiung su_einer Wirl-
Tidhleit turbe, wird man verdyichener Anfidht fein
fonnen.  3m gangen fann man aber Pvetted Brief, de
pon Befduldigungen gegen eine cinjelne Mation fich
ftreng fret halt, nur mit vollem Glenup an ber gldngen-
ifhen Form und bder echten, vor 1
ie er atmet, n . Poette Guilbert
h bc\mn(l\rﬁ bie erfte Franzdjin von Rang, bdie vor-
urteil3frei unbd obne fid) in Bef viungen bed Gheqnerd
au ergeben, fiir den Frieden eintritt. £b fie damit bei
thren Lanbdlenten, und sumal bei ibren geg:mwirtigen
®aftireunden, Gliid Haben wird, bleibt su bestveifeln.

Gnglije Solbaten al3 Strafientinber.

Aus Umiterbam wird beridtet: Was alled fiir die
englifhe Armee angeworben wird, eigt folgender Fall:
Jm ‘Unhnﬂhum -Dijtritt wurden in bder lehten ~§m ers
fdhicdene Ctrafenrdubereien veriibt. Rerfonen
wurben bereitd nar sinigen Tagen berhaftet. ('mrr ber
Tater ift Solbat eined fanadijhen Regimentd. Der an-
dere ift Bivilift. ~Ilm Montag wurde nody ein dritter
verbajtet, ber einem onboner Territorialbataillon an-
gehprt.  Die Gefdaftdmethode der Berhaftet:n war,
nadtd Fubadnger auf offencr Lanbitrahe anaubalten y_n\
fie mit \mmdgalrrmm Bajonett au durdfuden. Tie
Solbaten erflarten ftets, fie feien auf ber Sudye nad
einom beutihen @pion, Ginem ber Opfer veridwand
bei ber Durchiuchung eine 5-Rfund-Note.

Die Rriegiobfer Bes emplifdien Hodadels.

S tie fdrerer Weife der englijdhe Hodadel burd) bdie
furdhtbaven Berlujte ded englifden Difigiertorpd leidet und
formlich Desimiert wird, jeigt eine Bujammenitelung in m
Mational-Revue*. Danad) begiffern fich die im Felde bel
Tidhen Mitglieder bes Houfe of Lords auj 184, dagu fommm
4 fdottiide Beers und 25 irlandifche, im gangen 213 Dber-
Bauslords, Adt Peerd haben je 3, 4,5 und 8 Sdhne im
Peere. Jnagefamt find 423 Sohme von Lords bei ber Fro:
umb Bavon find 203 alé dltefte Sohne Grben bdes Fiteld u
| Majoratsd, 43 folche Grben find Dereitd tot und 19 bermun
tneben einer faft cbenfo grofen Sabl von Dberfausmitglicder

ferex &

Rig
fver!

i

Eng

er
oeben
jenbui

tonnes

Lo
Carbt
anbd b
‘orbe




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1915


